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den mufs. Und wie solchergestalt die Verwandtschaft zwar nothwendig

geschiedner aber in einander über greifender behörden bereits in ihren

namen verbricht, findet sie hier in Preufsen dadurch ausdrückliche bestä-

tigung, dafs nicht selten vorragende lehrer an den gymnasien zugleich als

professoren der Universität auftreten und alle mitglieder der academie auf

sämtlichen landesuniversitäten Vorlesungen zu eröfnen berechtigt sind.

Kann demnach an vielfacher, innerer wie äufserer berührung dieser drei öf

fentlichen anstalten im voraus nicht gezweifelt werden, so soll das ergebnis

meiner nachfolgenden Untersuchung darlegen, wie und auf wr elche weise in

ihren mittein und erfolgen sie ganz von einander abweichen, um so sicherer

aber eine sich stützende stufenartige trilogie bilden, welche solange die

academie ihr abgieng unvollständig erfafst war, man darf auch sagen, solange

die academie ihrem wesen nach unzureichend aufgestellt ist, immer noch

mangelhaft begriffen wird.
Es braucht nicht zu verwundern, dafs diese anstalten insgesamt, deren

entschiedenes deutsches gepräge bald ins äuge fällt, nur mit fremden Wörtern

bezeichnet werden können und unsere jetzige spräche für sie gar keine hei

mischen ausdrücke darbietet, denn gleich der sache sind die namen zwar

zu sehr verschiedener, doch einer solchen zeit, wo die in unserm volke

selbst gelegnen bildsamen triebe zurück standen, uns von süden und westen

her über die Alpen und den Rhein zu gebracht worden; wie es bei manchem

andern von aufsen aufgedrungenen der fall war, haben wr ir ihren begrif all-

mälich abgeklärt und vertieft, so dafs nichts weiter an der ihnen ursprünglich

zugestandnen oder im verfolg anderswT o beigemessenen bedeutung gelegen

scheint. Wir Deutschen, denen zu heifs drückender schmach das ersehnteste

recht eines freien Volkes, das seiner ungehemmten einheit bisher noch vor

enthalten wird, erblicken einem solchen gebrechen gegenüber zwar gering

fügigen, an sich dennoch grofsen ersatz oder trost dafür in dem anerkannten

ruf, dafs was auf Wissenschaft und deren förderung bezogen werden kann,

alles bei uns fast in höherem grade vorhanden ist, als bei den mächtigsten,

einsichtsvollsten Völkern der gegenwrart. Wie viel unherstellbares in unserm

öffentlichen leben uns mislungen, wie viel auch des gelingenden bald wT ieder

verkommen und untergegangen sei, alles noch rettbare gedeihen scheint sich

nach einer seite hin geflüchtet zu haben, und in den meisten der Wissenschaft

gehörenden einrichtungen die gunst eines frohen und anhaltenden fortschritts


